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Vorwort

Seit 16 Jahren arbeite ich, Tina Marein Ossege, mit 
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung. Dieser Be-
reich ist mein berufliches Zuhause und erfüllt mich 

mit Freude und Sinn.
Gerade Menschen mit geistiger Beeinträchtigung erlebe 

ich als ganz besondere Menschen. Kein einziger Tag mit 
ihnen ist langweilig. Sie inspirieren und faszinieren mich 
mit ihren Ideen und ihrer ganz individuellen und kreativen 
Art, ihren Alltag zu bewältigen. Einen Teil dieser Inspira-
tion möchte ich mit diesem Buch zurückgeben und weiter
geben.

Doris Hammerschmidt von der „Agentur Medienpro-
duktion München“, einer Agentur für Video- und Audio
produktionen, hat meinen Ideen den nötigen medialen 
Schliff gegeben und für die professionelle tontechnische 
Umsetzung gesorgt. Sie interessiert sich seit jeher sehr 
für meine Arbeit mit Menschen mit geistiger Beeinträch-
tigung, weswegen wir nun schon das zweite gemeinsame 
Projekt miteinander verwirklichen. Wir freuen uns, dass 
wir diese Idee auch dieses Mal wieder gemeinsam in die 
Tat umsetzen konnten.

Geschichten zur Entspannung – Wie es dazu kam: Nach dem 
Studium der Sozialarbeit an der katholischen Fachhoch-
schule in Münster zog es mich nach München. Dort leitete 
ich zunächst mehrere Jahre das Tagesheim einer weiterfüh-
renden Schule. Schon damals dachte ich intensiv darüber 
nach, wie sich meine Schülerinnen und Schüler entspan-
nen und besser konzentrieren können. Welchen Beitrag 
könnte ich dazu leisten?

Ich absolvierte eine Weiterbildung zur Kursleiterin für 
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Autogenes Training und schrieb meine ersten Geschichten 
zum Vorlesen. Sie betrafen den Schulalltag von Schülern 
mit Legasthenie und Aufmerksamkeitsstörungen.

Nach einigen Jahren reifte in mir der Wunsch, mehr so-
zialpädagogische Basisarbeit leisten zu dürfen. Ich wech-
selte in den Bereich der Sonderpädagogik. Die Idee, Ge-
schichten zur Entspannung zu nutzen, habe ich aber aus 
der Schülerarbeit übernommen und weiterentwickelt. 
Jetzt schreibe ich Geschichten für meine Kursteilnehmer 
aus dem Lebensbereich „Menschen mit geistiger Beein-
trächtigung“, die ich konkret auf deren berufliche und pri-
vate Lebenssituation anpasse.

Um diese Form der sozialpädagogischen Arbeit weiter 
intensivieren zu können, habe ich zusätzlich zu meiner 
systemischen Grundausbildung eine Fortbildung zur sys-
temischen Beraterin absolviert. An der systemischen Hal-
tung schätze ich besonders, dass sie geprägt ist von Wert-
schätzung, Ressourcenorientierung und großem Respekt 
vor einem gemeisterten Leben. Sie ist meines Erachtens 
überaus geeignet, die vorhandenen positiven Ressourcen 
von Menschen mit geistiger Beeinträchtigung zu reak
tivieren, um ihnen bei der Gestaltung ihres Lebens nach-
haltig zu helfen. Sie finden in den pädagogischen Fragen 
oder Aktionen für das interdisziplinäre Team deswegen 
einige systemische Methoden wie zirkuläres Fragen, Re-
framing, Familienbrett oder Visualisierungsübungen.

In diesem Band habe ich einen Schwerpunkt der Geschich-
ten in den Bereich Beruf / Arbeitsleben verlagert.


